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1
Anwendungsbereich

Die nachfolgenden Vergabekriterien für die Produktgruppe „Dachziegel und Dachsteine“ enthält die Anforderungen, die zur Auszeichnung von

· keramischen Dachziegeln
(Vergaberichtlinie 0501)

· Betondachsteinen
(Vergaberichtlinie 0502)

mit dem Qualitätszeichen natureplus erfüllt sein müssen. Sie sind ausschließlich auf die genannte Produktgruppe anzuwenden. 

2
Vergabekriterien

Voraussetzung für die Auszeichnung eines Produktes mit dem Qualitätszeichen natureplus bildet die Erfüllung der Basiskriterien.

2.1
Rohstoffgewinnung, Fertigung der Vorprodukte, Produktion 

Die Herstellung aller Produkte dieser Produktgruppe müssen derart erfolgen, dass die nachfolgend aufgelisteten ökologischen Kennwerte pro kg auslieferfertiges Produkt eingehalten werden. 

	 Prüfparameter
	Richtwerte
	Prüfmethode

	Ökologische Kennwerte
	
	Sachbilanz analog ISO 14040ff

	Nicht erneuerbare Energieträger [MJ/ kg] 
	5,5
	Wirkungskategorien nach CML 2001

	Treibhauspotential  [kg CO2-equiv./ kg] 
	0,4
	Primärenergieb. n. Frischknecht 1996

	Ozonabbaupotential [kg R11-equiv./ kg]
	3(10-6
	Treibhauspotential 1994/100 Jahre

	Photosmog [kg Ethylen- equiv./ kg] 
	0,00015
	Systemgrenzen: Rohstoffgewinnung

	Versauerung [kg SO2 -equiv./ kg]
	0,002
	bis auslieferfertiges Produkt


Bei Überschreitung eines einzelnen Richtwerts, ist im Einzelfall zu prüfen, ob diese im Sinne einer Gesamtoptimierung der Produktherstellung zulässig ist.

2.2
Einbau

Kunststoffzubehör, das gemeinsam mit dem Produkt angeboten wird, muss bis 2005 in halogenfreier Ausführung angeboten werden.

2.3
Recycling/Entsorgung

Ein Abfallwirtschaftskonzept ist vorzulegen. 
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